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STADT DORFEN ‚Birkenallee - Nord ® 

landkreis erding masstab 1:1000 

FLURSTÜCK-NR. 782/6, 782/7, 782/5, 78214 ‚782/3, 7821/2,.782/01, 
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Grenzen des Geltungsbereiches in diesem Verfahren 
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Baugrenze ' } 

Straßen- und Grünflachenbegrenzungsanle 

Vorh.- und. gedplante Verkehrsfhache .é%%„„Hg 

aufzuhebende Baugrenze V 

aufzuhebende Baulinie 

Fläche für Garage (nicht höher als 2,75 m mit Flachdachausbildung oder Traufe 

Satteldach) 

Zahl der Vollgeschosse zwingend 

‚2 Vollgeschosse Dachform Sattel; Dachneigung 10 - 24°; Traufhöhe = 6,00o m 
1 Vollgeschoss Dachform Flachdach oder Sattel Traufhöhe = 3,00 m 

Dacheindeckung der Hauptgebäude: Pfannen oder Falzziegel in Ton oder Betonmaterial 

dunkelfardig engobiert veı Dachneigung unter 1o°; Well- 

schieferfarbig engobiert, oder Pappdach. 

angaben in Metern) i 
der zweigeschoßigen Bebauung. 

asbest n 

Breite der Straßen und Vorgartenflächen ( 

Einzuhaltende Firstdeckung, zugleich Berei 

Offene Bauweise (nur Einzelhäuser zulässig) 

1. Soweit sich bei der Ausnutzung der überbauYaren Flächen Abstandsflächen ergeben, die } 

geringer sind als Art. 6 und ) BayBo verIängen, werden diese ausdrückiich für zulässig Ö 

erklärt. :«Dies gqgilt.nur Für die Fiur Nr. 782, 782/1, 782/2, 782/5„ 783/3 Nordsoite, | 

2. Art und Maß der baulichen Nutzung: 

Das Baugebiet ist nach $ 9 BBauG und $ 4 BauNVO als allgemeines Wohngebiet (WA) | 

festgesetzt. Ma | | 

3. Nebenanlagen im Sinne des $ 14/1 BauNVO zuflässig. 
| 

4. Zulässig sind ($1 Abs.5 in Verbindung mit $ 4 Abs. 2 BauNVO) 

a) Wohngebäude , N | 

b) die der Versorgung des Gebiets dienenden Läden, "Schank- und SpelseW1rtschaften 

sowie nicht störenden Handwerksbetriebe 

%l c) Anlagen für kirchliche, kulturelle, soziale und gesundheitliche Zwecke 

5. Gemäß $ 17 BauNVO als Höchstgrenze zulässig: | 

Grundflächenzahl GRF BEL: IT ' = o 

Geschoßflächenzahl GFZ bei II = 6 

en '6. Nicht zulässig sind: ($1 Abs. 4 in Verbindüng mit $ 4 Abs. 3 BauNVO) 

1. Tankstellen 



3. Nebenanlagen im Sinne des $ 14/1 I 

4. Zulässig sind ($1 Abs.5 in Verbindu _2 BauNVO) 
a) Wohngebäude , ; . A 

b) die der Versorgung ée& Gebiets 

sowie. nich@ stämßnäea Hanäwerk 

c9;Anl;jj 
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"Schank- und Speisewirtschaften @ 

gesundheitliche Zwecke 

f_5. Géfläßfä 17 äfluflfiü«älä Häahstgrenze 

a*m néamz OR . bDei ıL 
- 'he ’=“LfETZ WBei Ir M 

äflfl_xbgiiä'ßauflüfia 
_f'"äasmg afinä= 5a Abs. 4 in 

1. Tankstellen An 
C Gartauhaubat1äeba C 
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1{0. Sämtliche Bauwvorhaben sind vor Bezugsfertigkeit an die 
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zentrale W erversorgung und' die zentrale Kanalisation 
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SO Vorhandene Grundstücksgrenzen 

‚e *der  Planzeichen: V0O vom 

782 Flurstücksnummern 

| —— entfallende Grundstücksgrenzen 
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bildung oder Traufe H E E ar mıe Beschluß  des Stadtrats vom 
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ı Dachneigung unter 107° ; Well- 

engobiert, oder Pappdach. 
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